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V O R W O R T

Diesem Buch se tz t  als VIII.  Band die Schaltbilder Sammlung fort,  in der  
30 Jahre rastloser A rb e it  deutscher Fachleute ihren Niederschlag finden.  
Es ist gelungen, ein S tandardw erk  zusammenzustellen, das fü r  d ie  ge­
samte Radiotechnik von unschätzbarem W e r t  ist.

Angefangen vom A udionem pfänger aus d em  Jahre 1924 bis zu den  
höchstentwickelten Spitzengeräten , A eren  Produktion  durch den zweiten  
W eltkrieg  unterbrochen wurde, und w ieder  beginnend mit den ersten  
primitiven Nachkriegsgeräten bis zu den  le tz ten  K onstruktionen  sind d ie  
Schaltungen, nach Firmen und T yp en  geordnet,  in dem  G esam twerk  zu  
finden.

Mit dieser Schaltungssammlung wollen w ir  dazu beitragen, die Instand­
setzung von R undfunkgeräten  wesentlich zu erleichtern und dam it einem  
dringenden Bedürfnis der R epara turw erkstä t ten  entsprechen  —  das alles 
mit dem  Ziel, für recht viele  schaffende Menschen den Empfang unserer  
Rundfunksendungen zu vervo l lkom m nen . Darüber hinaus gibt diese Sam m ­
lung unserem Nachwuchs in der W erksta t t ,  den  S tudierenden  der  E lek tro ­
technik und den Entwicklungsingenieuren einen umfassenden Über­
blick über d ie  V ielfa lt und den Ideenreichtum der Schalttechnik.

Eine B it te  richten ivir an alle, in deren Hände diese Sammlung gelangt:

Sollten Sie noch im Besitz  von Schaltungsunterlagen sein, die in dieser  
Sammlung nicht en thalten  sind, so überlassen Sie uns diese fü r  eine  
kurze Zeit.  Damit w ürden  Sie zum  N utzen  der  gesamten Radiotechnik  
zur Vervollständigung der Sammlung beitragen.

Allen Industr iebetrieben , durch deren  M itarbeit dieses W erk  entstehen  
konnte, sprechen w ir h ierm it unseren Dank aus.

Leipzig, im Som m er 1956

Verfasser und Verlag
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I m  g le ic h e n  V e r la g  e r sc h e in e n :

K urzw ellenan lennen
Theorie, Berechnung und K onstruktion

Von G. S. A j s e n b e r g  
Ü bersetzung aus dem  Russischen  

514 Seiten  m it 524 B ildern • DIN C 5 • K unstleder 28,— DM

D ieses Fachbuch behandelt alle Problem e, die beim  Entwurf und 
bei der praktischen A usführung von  K urzw ellenantennen auftreten, 
in einer so zusam m enfassenden D arstellung, w ie sie  bisher in  der 
deutschen technischen Literatur noch nicht veröffentlicht w orden  
ist. Der Verfasser b ietet sow ohl dem  T heoretiker als auch dem  Prak­
tiker genügend U nterlagen, daß beide das W erk m it Erfolg benutzen  
können. Die v ielen  beigegebenen Richtcharakteristiken der verschie­
densten A ntennen erleichtern die A usw ahl und vereinfachen die  

Berechnung.

E inführung in d ie K urzw ellen - und Ullrakurzw  ellen - 
E m pfänger-Praxis

Von Ohering. K arl-A ugust S p r i n g s t e i n ,  V erdienter Erfinder 
3. A uflage

456 Seiten m it 429 Bildern und zahlreichen Tabellen und Tafeln  
DIN C 5 • HlW. 13,50 DM

Das Fachbuch le ite t zum  Bau und Gebrauch der K urzw ellen- und  
U ltrakurzw ellenem pfänger an. Es behandelt zunächst ihre A ufgaben  
und die verschiedenen A rten der Signale und geht dann näher auf 
die K onstruktion und die Handhabung der einzelnen  Em pfänger­
arten ein. D abei hat der V erfasser im m er die G egebenheiten  der 
Praxis im  Auge und verzichtet im  allgem einen auf theoretisch tiefer­
gehendes Begründen durch längere m athem atische A bleitungen . Nur 
dort, w o es ihm  für das V erständnis der technischen Zusam m en­
hänge notw endig erschien, w urden ein ige solche A bleitungen  gege­
ben. Sie stellen  jedoch keine besonderen m athem atischen Anfor­
derungen an den Leser. Das Buch setzt die K enntnisse der Grund­
lagen des M ittel- und L angw ellenem pfanges sow ie der um fang­
reichen Problem e der N iederfrequenztechnik als bekannt voraus.

Z u  b ez ieh en  d u rc h  je d e  B u c h h a n d lu n g
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S o w je tisch e  F a chbücher in  d eu tsch er  Ü b e r se tzu n g :

Rundfunktechnik
m it einem  Anhang: K ristalldioden und Transistoren  

Von I. P . S h e r e b z o w  

2.. verbesserte und erw eiterte A uflage  

426 Seiten m it 283 B ildern ■ DIN C 5 • Hlw. 10,80 DM

Nach einer kurzen Übersicht über die technische Entwicklung und  
d ie n eu esten  Erfahrungen auf dem  G ebiet der Funktechnik und  
über die hervorragenden A rbeiten sow jetischer G elehrter auf diesem  
G ebiet behandelt das Buch die Grundlagen der neuzeitlichen Funk­
technik und die physikalischen Vorgänge in Funkanlagen. B e­
m erkensw ert sind die Erw eiterungen der zw eiten  A uflage: eine  
V ergleichstabelle über sow jetische und deutsche Röhren, ein  um fang­
reiches Verzeichnis einschlägiger deutscher Fachliteratur und der 
A nhang, in  dem  erstm alig in der D eutschen Dem okratischen Repu­
blik  eine zusam m enfassende D arstellung über K ristalldioden und 

Transistoren gegeben  wird.

Aus dem  Reiche der R adiow ellen
Von F. T s c h e s t n o w  

220 Seiten  m it 88 Bildern ■ DIN B 6 • K unstleder 2,85 DM

Das Buch' bringt eine allgem einverständliche E inführung in  das 
W esen der hochfrequenten Ström e und ihre v ie lse itige  A nw endung  
bei der drahtlosen Übertragung von Sprache und Bild, im  Siche­
rungsw esen  von Schiffs- und F lugverkehr, b ei der Echolotung für  
T iefen- und H öhenm essung, in der M edizin, in der M etallurgie usw. 
W issenschaftlich exakt, reich bebildert und gut gegliedert, b ildet 
das W erk som it eine sichere G rundlage für jederm ann, der bestrebt 

ist, sich m it d iesem  in teressanten  G ebiet vertraut zu machen.
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S o w je tisch e  F achbücher in  d eu tsch er  Ü b erse tzu n g  :

(ileiohrieh ler und Spannungsregler
Von K. B. M a s e l  

100 Seiten  m it 55 B ildern • DIN C 5 • Hlw. 5,— DM

Für das einw andfreie A rbeiten eines Funkgerätes ist se ine  Strom ­
versorgung von ausschlaggebender Bedeutung. G eräte und Schal­
tungen, die den Strom  gleichrichten und die Spannung stabilisieren, 
gehören daher zu den Baugruppen eines Funkgerätes, deren  B e­
rechnung und K onstruktion m it besonderer Sorgfalt und E xaktheit 

ausgeführt w erden  m üssen.
Das Fachbuch enthält a lles W issensw erte über d ieses Spezialgebiet 
und wird in se iner V ielseitigkeit und se iner präzisen, durch zahl­
reiche B ilder unterstützten  D arstellung dem  deutschen Fachmann 

ein w ertvolles H ilfsm ittel sein.

Phagenw inkelm odulation
Von Dipl.-Ing. A lexander R a s c h k o  w i t s c h  

183 Seiten mit 121 B ildern ■ DIN C 5 • Hlw. 7,50 DM

Nach einem  Überblick über die technischen und w irtschaftlichen  
G rundlagen der Funktechnik w ird in d iesem  Buch ausführlich das 
theoretische G rundwissen behandelt. D er V erfasser le ite t sodann die 
kennzeichnenden Eigenschaften der P hasenw inkelm odulation  ab und  
erläutert sie; dabei setzt er m athem atische K enntnisse voraus. A ll­
gem ein verständlich w erden E inzelheiten , w ie O szillatoren, M odula­
toren, V ervielfacher und V erstärker der Sendeanlagen  und die 
typischen E igenheiten  der Em pfänger, insbesondere die verschie­
denen  M odulationsschaltungen, beschrieben. Das Buch entspricht 
dem  neuesten  Stand der W issenschaft und Technik. Zahlreiche B ei­
sp iele und praktische A bleitungen , Diagram m e und Schaltskizzen  

erhöhen den Wert der A usführungen für die Praxis.
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